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Unser Motto: 

In der Gesamtschule gemeinsam lernen 
Am 1. April 1965 nahm die damalige Mittelpunktschule Edertal ihren Betrieb auf. 
1974 gingen die ersten Schüler(innen) in die Klasse 5 der Förderstufe und 
wiederum zwei Jahre später begann mit dem 7. Schuljahr der Gymnasialzweig. 
Aus der MPS Edertal war die kooperative Gesamtschule Edertal geworden. 
1984 machten die ersten Schüler(innen) unserer Schule ihr Abitur am Gustav-
Stresemann-Gymnasium in Bad Wildungen.  
Seit dem 1. August 2008 ist die GSE eine Integrierte Gesamtschule. Wir begreifen 
diese Schulform als eine Chance für Schüler(innen), länger gemeinsam zu lernen, 
dabei ihre sozialen Kompetenzen zu steigern und ihre individuellen Möglichkeiten 
umfassend auszuschöpfen. 

 

 
 
 

Unsere Ziele 
Wir bieten ein komplettes wohnortnahes Bildungsangebot in der Region für Kinder 
aller Begabungsrichtungen an. 
 
Alle Abschlüsse der Mittelstufe werden weiterhin an unserer Schule 
erworben. 
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Der Bildungsweg 
Grundsätzlich werden die Klassengemeinschaften an der IGS Edertal nicht nach 
Leistungsgesichtspunkten gebildet, sondern nach pädagogischen 
Gesichtspunkten. 

Die Förderung und Entwicklung von individuellen Begabungen und Fähigkeiten 
einerseits und das möglichst lange gemeinsame Lernen andererseits sind uns ein 
besonderes Anliegen. In dieser Gemeinsamkeit aller Begabungen üben die 
Schüler(innen) in vielfältigen Zusammenhängen soziales Verhalten ein, lernen 
persönliche Verantwortung für sich selbst und für die Gemeinschaft zu 
übernehmen und trainieren zunehmend selbstständigeres Lernen und Arbeiten in 
Gruppen. Damit erwerben sie Fähigkeiten, denen in ihrem zukünftigen Leben und 
im Beruf immer größere Bedeutung zukommt. 
Zugleich vermittelt die Gemeinsamkeit Geborgenheit und erleichtert Ihrem Kind 
den Übergang in die neue Schule erheblich. Es kann sich ohne übersteigerten 
Leistungsdruck eingewöhnen. Langes gemeinsames Lernen ist übrigens das 
Erfolgsrezept der PISA-Siegerländer wie Finnland und Schweden. 
Für uns ist die Integrierte Gesamtschule die bessere Alternative zum dreigliedrigen 
Schulsystem, das eine zu frühe Zuweisung der Kinder in die drei herkömmlichen 
Bildungsgänge vornimmt. 

Wir gehen davon aus, dass sich die Begabung eines Kindes unterschiedlich 
entwickelt und entfaltet, d.h. nicht allein angeboren ist. Dazu müssen wir ihm 
genügend Zeit und Anregung geben. Deshalb wollen wir eine Schule, die fördert 
und fordert und Freiräume bietet, nicht aber vorrangig Auslese betreibt. Aus 
diesem Grund steht das Konzept der individuellen Förderung auch im Mittelpunkt. 
Nach Möglichkeit soll jede(r) Schüler(in) so gut gefördert werden, dass 
Jahrgangswiederholungen überflüssig werden, freiwillig sind diese aber natürlich 
trotzdem möglich. 
Auch die Nachmittagsbetreuung bietet seit Jahren viele Elemente integrativer 
Arbeit, die sich bewährt haben – Erfahrungen, auf die wir in der praktischen Arbeit 
zurückgreifen können. 
 
Dadurch werden die Bildungswege deutlich länger als bisher offen gehalten und 
die Schüler(innen) lernen länger gemeinsam miteinander und voneinander.  
Darüber hinaus erwarten wir eine nachhaltige Stärkung der sozialen Kompetenz, 
die zunehmend als Schlüsselqualifikation von der Wirtschaft eingefordert wird. 
 
 
 
 
 

 



Gesamtschule Edertal   ---  Schuljahr 2017/2018 
 

 - 4 - 

Umweltschule GSE 
Die Gesamtschule Edertal ist eine Schule mit umweltpädagogischem Schwerpunkt. 
Hierbei nutzt sie ihre bevorzugte Lage im Edertal nahe dem Nationalpark 
Kellerwald/Edersee. Sie bietet unterschiedliche Aktivitäten und Projekte im 
Bereich Umwelt.   
 
 

 
 
 
 
 
Hier eine Auswahl: 
 
• Patenschaft für einen Weidenpavillon am Flussufer („Grünes Klassenzimmer“) 
• Storchenprojekt in Zusammenarbeit mit dem NABU (Beobachtung mit 

Auswertung des Verhaltens der Störche, die seit 2009 auf einem 
Stromleitungsmast unweit der Schule brüten) 

• Betreiben eines Freilandlabors in der Ederaue nahe der Edermühle 
• Pflege von Streuobstwiesen, Ernte und Verwertung der Erträge (Obstgarten-

AG), Gemüse- und Obstanbau im Schulgarten mit Produktverwertung  
• Durchführung von Nationalpark-Projekten. 
• Projektorientierte Zusammenarbeit mit dem Buchenhaus am Wildtierpark 
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Leitlinien der IGS 
In unserer pädagogischen Arbeit werden wir uns auch in Zukunft an den erprobten 
Prinzipien der Förderstufe orientieren, die sich im Edertal seit fast vierzig Jahren 
unbestritten bewährt haben. 
 

Wie unsere Sekundarstufe arbeitet 
• Die Klassenleiter(innen) haben in der Regel viele Stunden in ihrer Klasse, 

sie sind Bezugs- und Vertrauenspersonen ihrer Schüler(innen). Die übrigen 
Stunden werden von  Fachlehrer(inne)n erteilt. 

• Wir unterrichten in den Fächern Mathematik und Englisch ab Klasse 6 in 
leistungsbezogenen Kursen auf  zwei Anspruchsebenen (E- und G-Kurse, 
wobei die leistungsstärkeren Schüler(innen) den E-Kurs besuchen). Im 10. 
Schuljahr wird in A- und B-Kurse differenziert. 

• In Deutsch wird nur in der 9. Klasse differenziert. Auch hier werden die 
besten Schüler(innen) in den E-Kurs eingestuft. 

• Französisch wird als zweite Fremdsprache ab Klasse 7 für alle Freiwilligen 
gemeinsam unterrichtet und ab dem zweiten Lernjahr (Klasse 8) in E- und 
G-Kurs aufgeteilt. Im 10. Schuljahr wird in A- und B-Kurse differenziert. 
Wer sich in der 7 nicht für die Teilnahme entscheidet, erhält Unterricht im 
Fach Arbeitslehre.  

• Auch die Chemie differenziert ab Klasse 9 in E- und G-Kurse. Im 10. 
Schuljahr wird in A- und B-Kurse differenziert. 

• Ein wichtiges Element der Arbeit in der IGS ist der Förderunterricht . 
Zusätzlich zum Regelunterricht wird ein umfangreiches System der 
individuellen Förderung angeboten. Wir haben nach dem Motto „Fördern 
und Fordern“ ein Konzept erarbeitet, das den Bedürfnissen unserer 
Schüler(innen) gerecht wird. 

• Alle Kinder erhalten in den Klassen 5 bis 7 im Fach Informatik eine 
„ informationstechnische Grundbildung“ am Computer. 

• Wir erziehen Schüler(innen) dazu, sich unabhängig von Schulleistungen 
allen Mitschüler(inne)n gegenüber kameradschaftlich und fair zu 
verhalten und sich gegenseitig zu helfen. 

•  „Lernen lernen“  ist einer der Schwerpunkte im Unterricht und darüber 
hinaus. 
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Die IGS im Überblick 
 
 
 
 

Klasse Neue Fächer: --- 

Änderungen: Differenzierung in Mathematik, Englisch, 
Französisch und Chemie:  
2 Leistungsgruppen (A und B) 

Sonstiges: Alle Schüler(innen) absolvieren die Realschul-
Abschlussprüfung. 
Förderunterricht zur Vorbereitung der 
Abschlussprüfung und Übergänge zu 
weiterführenden Schulen. 

Klasse Neue Fächer: --- 
Änderungen: Differenzierung in Deutsch und Chemie:  

2 Leistungsgruppen (E und G) 

Sonstiges: Alle Schüler(innen) absolvieren die Hauptschul-
Abschlussprüfung.  Betriebspraktikum (2-wöchig) 

Klasse Neue Fächer:  Chemie 
Änderungen: Differenzierung in Französisch:  

2 Leistungsgruppen (E und G) 
Sonstiges: Betriebspraktikum (3-wöchig) 

Klasse Neue Fächer:  Französisch bzw. Arbeitslehre, Physik, WPU II 
Änderungen: --- 

Sonstiges: Beginn der Berufsorientierungsmaßnahmen:  
Testverfahren Kompo7 

Klasse Neue Fächer:  --- 
Änderungen: Differenzierung in Mathematik und Englisch:  

2 Leistungsgruppen (Erweiterungskurs[E] und 
Grundkurs [G]) 

Sonstiges: --- 
Klasse Neue Fächer: Biologie, Gesellschaftslehre, Informatik, 

Förderunterricht (Methodentraining) 

Änderungen: Englisch wird zum Hauptfach 

Sonstiges: --- 
Klasse Zusatzangebote: Hausaufgabenbetreuung (5-8), Förderunterricht 

Fachoberschule 

Berufsausbildung 

Gymnasiale Oberstufe, 

Berufliches Gymnasium 
Berufsfachschule 

Berufsausbildung 
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Übersicht der Abschlüsse, Zulassungen und der  
Versetzung in die gymnasiale Oberstufe: 

 
 Hauptschulabschluss 

nach Klasse 9 
(§ 54 bis 56 VOGBM) 

Realschulabschluss 
nach Klasse 10 

(§ 59 bis 61 VOBGM) 

V
o

ra
u

ss
et

zu
n

g
en

 

 
- Mindestens Note 4 in allen Fächern 
- Gesamtleistung mit Prüfung (ohne 
   Englisch): 4,4 oder besser 
- Ausgleich möglich, außer bei *)  
 

 
- Note 3 in zwei Fächern 
- Restliche Noten: mindestens 4 
- Gesamtleistung mit Prüfung:  
  4,4 oder besser 
- Ausgleich möglich, außer bei *)  
  

 
Qualifizierender Hauptschulabschluss 
(= Qualifikation für die Klasse 10): 
 
- Mindestens Note 4 in allen Fächern 
- Gesamtleistung mit Prüfung: 
  3,0 oder besser 
 
 
 
Anmerkung:  Die E-Kurs-Noten werden 
eine Note besser gewertet. 
 

 
Qualifizierender Realschulabschluss 
(= Versetzung in die gymn. Oberstufe): 
 
- Deutsch, Mathematik, Englisch und eine 
   Naturwissenschaft: 
   Durchschnittsnote besser als 3,0 
- Restliche Fächer: 
   Durchschnittsnote besser als 3,0 
 
Anmerkung:  Die A-Kurs-Noten werden 
eine Note besser gewertet. 
 

*)
 A

u
ss

ch
lü

ss
e 

  
- Dreimal die Note 5 oder 6, wenn 
  darunter Deutsch, Mathematik oder 
  Gesellschaftslehre ist 
- Fünfmal die Note 5 oder 6 

 
- Note 6 in D, M, E  oder GL 
- Zweimal Note 5 in D, M, E oder GL 
- Note 5 in D, M, E oder GL und zwei- 
  mal Note 5 in einem anderen Fach 
- Dreimal Note 5 
- Note 6 und Note 5 oder 6 in einem 
  weiteren Fach 
 

P
rü

fu
n

g
en

 

 
Alle Schüler(innen) nehmen an der 
Hauptschulabschlussprüfung teil, 
die aus den zentralen schriftlichen 
Abschlussarbeiten in den Fächern 
Deutsch, Mathematik (und Englisch) und 
aus der Präsentation einer Gruppenarbeit 
(„Projektprüfung“) besteht. 
 

 
Alle Schüler(innen) nehmen an der 
Realschulabschlussprüfung teil, die aus 
den zentralen schriftlichen 
Abschlussarbeiten in den Fächern 
Deutsch, Mathematik und Englisch und 
aus der Präsentation einer Hausarbeit in 
einem anderen Fach als den vorgenannten 
besteht. 
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Zulassungen in die Fachschulen und die  
Versetzung in die gymnasiale Oberstufe: 

 

V
o

ra
u

ss
et

zu
n

g
en

 

 
Voraussetzung ist der 
qualifizierende 
Hauptschulabschluss 
 
oder: 
 
Hauptschulabschluss mit: 
- Mind. zweimal Note 3 
  und keine 5 oder 6 in 
  Deutsch, Mathematik 
  und Englisch 
- Restliche Fächer: 
  Durchschnittsnote 
  mind. 3,0 
 
Über begründete Aus-
nahmefälle entscheidet 
die Schulleitung der 
aufnehmenden Schule. 
 

 
Realschulabschluss mit: 
- Mind. zweimal Note 3 
  und keine 5 oder 6 in 
  Deutsch, Mathematik 
  und Englisch 
 
 
 

 
Voraussetzung ist der 
qualif. Realschulabschluss 
 
oder: 
 
- Mind. 3 A-Kurse in M, E, 
   Ch oder Frz (Noten 
   mind. 4) 
- Restliche Fächer: 
   Noten mind. 3 
 

 
 

Zusätzliche Vorbereitung auf Prüfungen 
 

Im Vorfeld der Prüfungen erlernen die Schüler(innen) schon frühzeitig, z.B. im Fach 
Gesellschaftslehre, das Erstellen und Vortragen von Präsentationen. Die schriftlichen 
Abschlussprüfungen werden im Rahmen der wöchentlich stattfindenden Förderkurse 
zusätzlich zum normalen Fachunterricht vorbereitet. 
 
In Klasse 10 wird nach den Herbstferien eine Einheit zur Erstellung einer Hausarbeit 
durchgeführt. Die dabei zu erstellende Hausarbeit dient als wichtige Grundlage für die im 
Januar stattfindende Präsentationsprüfung, wo sie grundsätzlich jedoch nicht in die 
Bewertung mit einfließt. Sie erhält dadurch eine Aufwertung, dass sie als schriftlicher 
Leistungsnachweis für das Fach Deutsch gilt. Außerdem erhalten die Schüler(innen) so 
schon frühzeitig die Gelegenheit, sich intensiv mit ihrem Prüfungsthema 
auseinanderzusetzen. 
 
        
 

 Berufsfachschule Fachoberschule Vers. i. d. gymn. Oberstufe 
(§ 62 und 64 VOBGM) 
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Die Arbeitsgemeinschaft 

„Schulsanitätsdienst“  

bei der wöchentlichen 

Ausbildung.  

Unsere Angebote 
Das Unterrichtsangebot umfasst -  neben dem Pflichtunterricht - die Wahlpflicht-
bereiche I und II  und die AGs. 
 

Pflichtunterricht 
Der Unterricht erfolgt gemäß Stundentafel für Integrierte Gesamtschulen, wie sie 
in der Verordnung des Hessischen Kultusministeriums über die Stundentafeln vom 
19. April 2000 vorgesehen ist.  
 

Wahlpflichtunterricht I 
In Klasse 7 beginnt der Unterricht in Französisch bzw. Arbeitslehre. Am Ende des 
6. Schuljahres entscheiden sich die Schüler(innen) und Eltern nach eingehender 
Beratung für eines der beiden Fächer. Die Entscheidung für ein Fach ist für 
mindestens zwei Jahre verbindlich, ein Kurswechsel vor dieser Frist ist in der 
Regel ausgeschlossen. 
 

Wahlpflichtunterricht II 
Jede(r) Schüler(in) muss sich für das 7. und 8. Schuljahr für zwei verschiedene 
Wahlbereiche im WPU II-Unterricht entscheiden. Der Unterricht findet im 
Vormittagsbereich statt. Im Jahrgang 9 beschäftigen sich die Schüler(innen) 
generell mit dem Geschichtsthema "NS-Zeit". Damit wird gewährleistet, dass ein 
breites Spektrum abgedeckt wird. 
 

Arbeitsgemeinschaften 
Durch ein umfangreiches Angebot an Arbeitsgemeinschaften für alle Jahrgänge ist 
es möglich, auf Interessen und Neigungen der Schüler(innen) einzugehen und diese 
zusätzlich zu fördern.  
 
Die Einwahlen in AGs und WPU II-Kurse sind für ein Schuljahr verbindlich. 
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Übersicht über das Nachmittagsprogramm im Schuljahr 2017/18: 
 

Hausaufgabenbetreuung  

Montag, Mittwoch, Donnerstag im Rahmen des Förderunterrichts am Nachmittag 

LRS-Kurse  

Klasse 5 Montag, 7./8. Stunde 

Klasse 6 Mittwoch, 7./8. Stunde 

Klasse 7 Mittwoch, 7./8. Stunde 

Klasse 8 Donnerstag, 7./8. Stunde 

Klasse 9 Donnerstag, 7./8. Stunde 

Thema Leitung 

Montags  

Basketball, Kl. 6-10 Herr Vogt 

Aquarien in der Schule, Kl. 5-6 Herr Lemnitz 

Schulsanitätsdienst, Kl. 7-10 Herr Frank 

  

Mittwochs  

Handball, Kl. 5-10 Frau Hartmann 

Fahrrad, Kl. 5-10 Herr Schindzielorz 

Schulgarten, Kl. 5-10 Frau Dalwig 

  

Donnerstags  

Fußball, Kl. 5-10 Herr Brecht 

Theater, Kl. 5-10 Herr Lemnitz 
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Berufswahlvorbereitung und Praktika 
Alle Schüler(innen) der Gesamtschule Edertal erfahren ab der Klasse 7 verschiedene 
Hilfen für den Übergang in das Arbeits- und Berufsleben. Neben Betriebsbesichti-
gungen sind dies vor allem Betriebspraktika in den Klassen 8 bzw. 9. 
Ergänzend informiert die Berufsberatung der Agentur für Arbeit die Schulab-
gänger(innen) und ihre Eltern in der Schule. Zudem besuchen die Schüler(innen) 
Berufsbildungsmessen, unterziehen sich Kompetenzfeststellungsverfahren und 
überprüfen ihr handwerkliches Geschick in Probierwerkstätten.  
 

Mittagessen 
Um 13.15 Uhr können alle Schüler(innen) in der Mensa der GSE eine warme 
Mahlzeit einnehmen. In der Regel werden zwei Menüs, davon ein vegetarisches 
Gericht, zum Preis von 2,50 € bis 3,50 € angeboten. Das Essen wird von der Firma 
Hofmann-Manufaktur vorgegart geliefert und im Konvektomaten für den täglichen 
Bedarf zubereitet. Die Essensmarken werden am Vormittag im Verwaltungs-
vorraum verkauft, dabei werden auch reduzierte 10er-Karten angeboten. 

 
Hausaufgabenbetreuung 

Die Hausaufgabenbetreuung beginnt um 13.45 Uhr im Rahmen des Förder-
unterrichts. Unter Aufsicht von Lehrer(inne)n  haben die Kinder die Möglichkeit, 
ihre Hausaufgaben zu erledigen.  
Zur selben Zeit kann auch selbstorganisierter Nachhilfeunterricht von älteren 
Schüler(inne)n für jüngere Schüler(innen) stattfinden. 
 

Cafeteria 
Die Elternschaft betreibt eine Cafeteria im blauen Flügel. An jedem Dienstag und 
Donnerstag verkauft das Team Frühstück, das von den Schüler(inne)n gern 
angenommen wird.  
Auch das gesunde „Powerfrühstück“, das an jedem Mittwoch angeboten wird, 
erfreut sich großer Beliebtheit.  
Vom Erlös kann die Ausstattung der Schule regelmäßig sinnvoll ergänzt werden. 
 

Ansprechbar 
Seit Herbst 2008 gibt es in der Gesamtschule Edertal die so genannte 
„Ansprechbar“. Das ist ein schöner, bunter Raum, eine Art Schülercafé mit einer 
Bar, Bistrotischen und Sitzsäcken, in dem sich Jugendliche wohl fühlen dürfen. 
Der Raum ist offen für alle und die Schüler(innen) können dort eine Tasse Tee 
oder Cappuccino trinken, Hausaufgaben machen oder einfach nur Pause. Zudem 
finden sie immer ein offenes Ohr für ihre Probleme und Sorgen. „Ansprechbar“ 
sind dort Pfarrerin Kerstin Palisaar und Jugenddiakonin Johanna Mienert. Hier ist 
Gelegenheit, unkompliziert Kontakt aufzunehmen, oder, wenn nötig, einen Termin 
für ein ungestörtes Gespräch zu verabreden. 
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Klassenfahrten, Projekttage 
In den Klassen 6, 8 und in den Abschlussklassen finden in der Regel mehrtägige 
Klassenfahrten statt. Die Klassen 6 und 8 haben dabei gewöhnlich ein Ziel, das der 
ganze Jahrgang gemeinsam ansteuert. 
In jedem Schuljahr führt die Gesamtschule Edertal Projekttage durch. Sie bieten 
Schüler(inne)n und Lehrkräften Gelegenheit, neben dem Arbeiten an außer-
schulischen Lernorten zusammenhängende,  fächerübergreifende Problemfelder zu 
erschließen und angemessen zu präsentieren. 
 

Theater und Literatur 
In jedem Jahr lesen Autoren vor den Schüler(innen) des Jahrgangs 
6 aus ihren Werken. Anfang November 17 war die Kinder- und 
Jugendbuchautorin Ursula Flacke zu Gast in der Gesamtschule. 
Der Jahrgang 6 nimmt am bundesweiten Vorlesewettbewerb des 
Börsenvereins des Deutschen Buchhandels teil. 
Die Schüler(innen) besuchen im Rahmen des Welttages des Buches 
die Stadtbücherei in Bad Wildungen und lernen die Arbeit des 

Buchhändlers in einer Buchhandlung kennen.  
 

„Jugend debattiert“ 
Bereits seit über 10 Jahren nimmt unsere Schule im Schulverbund mit dem GSG 
Bad Wildungen, der ALS in Korbach und der Edertalschule in Frankenberg am 
Bundeswettbewerb „Jugend debattiert“ teil. Etliche Lehrer(innen)  sind fortgebildet 
und führen mit ihren Schüler(inne)n ab der achten Klasse die Unterrichtseinheit 
zum Debattieren durch. Dort lernen die Schüler(innen), sich auch in heißen 
Diskussionen dem Gesprächspartner gegenüber fair zu verhalten, die eigene 
Meinung mit starken Argumenten zu untermauern und sich über verschiedene 
Themen zu informieren. Denn eines wird sehr schnell klar: Nur wer gut Bescheid 
weiß, kann auch wirklich mitreden. So ist dieses Projekt für jede(n) Schüler(in) 
wichtig und alle nehmen etwas dabei mit, jedoch ist es vor allem für die starken 
Schüler(innen) besonders herausfordernd, sich in Themenbereiche 
hineinzuarbeiten, über diese  rhetorisch geschickt und überzeugend zu sprechen 
und sich im Wettbewerb mit Schüler(innen) anderer Schulen zu messen. 

Leseförderung 
Die Förderung der Lesekompetenz nimmt breiten Raum ein im pädagogischen 
Konzept der GSE. Die Schule verfügt über eine großzügig eingerichtete 
Lernwerkstatt mit Präsenzbibliothek, Ausleihbücherei und zwölf Computer-
arbeitsplätzen mit Lernsoftware. 
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Schüleraustausch und Studienfahrten 
 

Horní Čermná (Tschechien) 
Seit dem Jahr 2007 besteht die Schulpartnerschaft mit der Schule in der Edertaler 
Partnergemeinde Horní Čermná. Horní Čermná ist eine ländliche Gemeinde in 
Ostböhmen  mit einer Gemeinschaftsschule von Klasse 
1 bis 9. Durch die wechselseitigen Besuche sind in den 
vergangenen Jahren Freundschaften entstanden und die 
Beziehungen zwischen den Schulen und Gemeinden 
vertieft worden. Der Deutsch-Tschechische 
Zukunftsfonds unterstützt  den Schüleraustausch. 

 
 

Kolding (Dänemark) 
Am Schüleraustausch mit Dänemark können sich Schüler(innen) der Klassen 5 bis 
8 beteiligen.  

Unsere Partnerschule ist die Lyshojskolen, gelegen in 
einem wachsenden Wohngebiet von Kolding, der 
malerischen Stadt am Koldingfjord.  
Im Juni 2017 waren wir wieder zu Gast in Kolding. 
Viel Spaß hatten die Austauschschüler bei der 
Programmierung von Robotern in der Schule, beim 
Bootfahren im Freizeitpark und beim Floßbau am 
Koldingfjord. Außerdem wurden wir im Rathaus 

empfangen, besuchten Schloss Koldinghus und erkundeten das Lifestyle-Museum 
Trapholt. Im Mai 2019 werden die Dänen erneut unsere Gäste in Edertal sein. 

  
 

Brighton (England) 
Neben den Klassenfahrten und den Schüleraustauschprogrammen bestand schon 
lange ein großes Interesse, auch nach England zu fahren. 2016 bot sich für die 
Jahrgänge 7 und 9 die Möglichkeit, eine Studienfahrt nach England zu 
unternehmen. Ziel war das idyllische Brighton im malerischen  Südengland. Von 
dort wurden verschiedene Ausflugziele, wie z.B. Plymouth, Pirate´s Cove und 
Seven Sisters angesteuert. Natürlich durfte ein ausgedehnter Städtetrip nach 
London nicht fehlen. Nach einer kurzen Sightseeing Tour zu den bekanntesten 
Sehenswürdigkeiten hatten die Schüler(innen) genug Zeit, einige Ecken der 
Metropole auf eigene Faust zu erkunden – inklusive U-Bahn-Fahrt. 
Die Unterbringung erfolgte in einer Jugendherberge in landestypischem Flair, die 
Hin- und Rückreise wurden mit Bus bzw. Fähre bestritten. Die Fahrt ermöglichte 
es den Schüler(innen), England mal nicht nur aus dem Buch kennenzulernen. 
Darüber hinaus konnten sie ihre Englischkenntnisse aktiv anwenden.  
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Sport 
Der Sport hat eine große Tradition in der Gesamtschule.  
Die Sportgruppen finden optimale Bedingungen mit der großzügig ausgestatteten 
und in den letzten Jahren von Grund auf sanierten Dreifelderhalle, dem Schulsport-
gelände und dem benachbarten Sportgelände des TV Bergheim. 
Neben dem im Lehrplan vorgesehenen Unterricht gibt es viele attraktive Angebote: 
� Im sechsten Schuljahr fahren alle Klassen zum Schwimmunterricht ins 

„Heloponte“ nach Bad Wildungen. 
� Nachmittags gibt es Zusatzangebote in Form von Arbeitsgemeinschaften. 
� Seit über 20 Jahren bietet der Schulsportverein Freizeitmöglichkeiten an, 

zurzeit die Sparte Volleyball (Übungsleiter Harald Frank). Vorsitzender ist 
unser ehemaliger Direktor Jürgen Diederich. 

� Regelmäßig nehmen Mannschaften unserer Schule am Wettbewerb „Jugend 
trainiert für Olympia" mit guten Erfolgen in den Disziplinen Fußball, 
Handball, Basketball, Leichtathletik und Waldlauf teil. 

� Beim landesweiten Sportabzeichen-Schulwettbewerb, der vom 
Kultusministerium und vom Landessportbund ausgerichtet wird, belegt die 
GSE regelmäßig vordere Plätze.  

� Die Bundesjugendspiele sind ein fester Bestandteil des Jahresprogramms. Die 
Schüler(innen) messen ihre Kräfte in den klassischen leichtathletischen 
Wettkampfdisziplinen auf dem Schulsportgelände.  

� Die Schwimmwettkämpfe werden alljährlich im Bad Wildunger Heloponte 
ausgetragen.   

� Jahrgangsmeisterschaften gibt es jedes Jahr für alle Jahrgänge: 
Jahrgang  5 (Völkerball), 6 (Basketball), 7 (Fußball), 8 (Unihockey), 
9/10 (Volleyball, in Zusammenarbeit mit der SV) 

 
 

Förderwerkstatt 
Fördern und Fordern heißt das Motto des Unterstützungsangebots der IGS Edertal 
für die Schüler(innen) aller Altersstufen. Das „Lernen lernen“, die Erziehung zum 
selbstbestimmten und eigenverantwortlichen Wissenserwerb, ist eine zentrale 
Forderung im pädagogischen Konzept der Integrierten Gesamtschule. 
Der neu organisierte Förderunterricht  ist nach einem Jahr der Erprobung im 
Stundenplan des Ganztagsangebots etabliert. Im fünften Schuljahr findet er in 
Form eines Methodentrainings am Vormittag statt, in der sechsten Klasse 
bekommen die Kinder nach ausführlicher Beratung durch die unterrichtenden 
Pädagog(inn)en eine zweistündige Hilfe in den Hauptfächern Deutsch, Englisch 
und Mathematik, ebenfalls im Vormittagsunterricht. 
Für die Klassen sieben bis zehn ist jeweils ein Nachmittag reserviert. In der Regel 
stehen  montags, mittwochs oder donnerstags Klassen- und Fachlehrer(innen) zur 
Verfügung. Die Schüler(innen) entscheiden selbst, in welchem Fach sie 
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Förderbedarf haben und welchen Stoff sie bearbeiten wollen. Meist sind das die 
Hauptfächer, aber auch andere Fächer können gewählt werden.  
Der Schulträger hat seinen Teil zur Unterstützung des Förderkonzepts beigetragen. 
Die Förderwerkstatt ist unser zentraler Raum für den Unterstützungsunterricht, er 
ist mit neuen, farbenfrohen und funktionalen Möbeln ausgestattet, die für eine 
angenehme Lernatmosphäre sorgen. Für die Schüler(innen) liegen Arbeits-
materialien für alle Themenbereiche bereit, die ein selbstgesteuertes und 
individuelles Lernen ermöglichen. 
 

 
Der Förderverein 

 
 

 
 
Sparkasse Waldeck-Frankenberg 
IBAN:  DE 53 52350005 0002013910 
BIC: HELADEF1KOR 
 
Waldecker Bank 
IBAN: DE 75 52360059 0005117143 
BIC: GENODEF1KBW 
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Termine 2017/18, ab Dezember 

Freitag, 01.12.17 Weihnachtsflohmarkt 
Montag, 04.12.17 „Vier trifft Fünf“ 

Informationsveranstaltung für Grundschüler(innen) in 
der Gesamtschule 

Mittwoch, 27.12.17 bis 
Freitag, 12.01.18 

Weihnachtsferien 

Freitag, 19.01.18 
Montag, 22.01.18 

Abschlussprüfung Hauptschule (Projektprüfungen) 
Abschlussprüfung Realschule (Präsentation der 
Hausarbeiten)  
(an beiden Tagen schulfrei für alle nicht beteiligten 
Kinder) 

Dienstag, 23.01.18 Zeugniskonferenzen, Klasse 5 bis 10 
Donnerstag, 01.02.18 Zeugnisausgabe 

Unterrichtsschluss nach der 4. Stunde 
Donnerstag, 01.02.18  
(ab 14 Uhr) bis 
Freitag, 02.02.18 

Pädagogischer Tag – Ganztagsfortbildung für 
Lehrer(innen) in der Reinhardswaldschule, 
schulfrei für Kinder 

Dienstag, 06.03.18 Elternsprechtag von 16 bis 19 Uhr 
Montag, 26.03.18 bis 
Freitag, 06.04.18 

Osterferien 

Montag, 09.04.18 bis 
Freitag, 27.04.18 

Betriebspraktikum Jahrgang 8 

Montag, 23.04.18 bis  
Freitag, 27.04.18 

Schriftliche Abschlussprüfungen für Haupt- und 
Realschule 

Montag, 30.04.18 beweglicher Ferientag (vor 1. Mai) 
Freitag, 11.05.18 beweglicher Ferientag (nach Himmelfahrt) 
Montag, 21.05.18 bis 
Montag, 28.05.18 

Schüleraustausch mit Horní Čermná, Tschechien 

Dienstag, 22.05.18 Zeugniskonferenzen, Abschlussklassen 
Freitag, 01.06.18 beweglicher Ferientag (nach Fronleichnam) 
Montag, 04.06.18 bis 
Freitag, 08.06.18 

Abschlussfahrten des 10. Jahrgangs 
Dänemarkaustausch 
Projektwoche für die restlichen Jahrgänge 

Dienstag, 12.06.18 Zeugniskonferenzen 
Freitag, 15.06.18 Abschlussfeier, Beginn: 18.00 Uhr 
Montag, 18.06.18  Bundesjugendspiele 
Dienstag, 19.06.18 Schwimmfest 
Mittwoch, 20.06.18  Jhg. 7: Betrieblicher Schnuppertag   Rest: Wandertag 
Donnerstag, 21.06.18 Gesundheitstag 
Freitag, 22.06.18 Zeugnisausgabe  

(Unterrichtsschluss nach der 3. Stunde) 
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Lehrkräfte an der Gesamtschule Edertal 
1. Ba Barck, Oliver Mathematik, Chemie, IT, GL 
2. Bec Becker, Andreas Arbeitslehre, Biologie 
3. BeF Becker, Friederike Deutsch, Englisch 
4. Be Becker, Michael Mathematik, Biologie, GL 
5. Bg Berges, Angelika Sport, Arbeitslehre, Mathematik, IT, Musik, GL 
6. Bl Blumenstiel, Karola (BFZ) Förderunterricht, Inklusion 
7. BöP Böcher, Pascal Mathematik, Sport, Schwimmen 
8. Bö Bönke, Sven Mathematik, Physik, Religion, Kunst, GL 
9. Boo Booth, Nathalie Englisch, Französisch 
10. Bt Brecht, Thomas Sport, Religion 
11. Die Diederich, Petra Mathematik, Sport, Schwimmen 
12. DH Döring-Hilberg, Angela Englisch, Französisch 
13. Eg Eggert, Iris Mathematik, Kunst,  GL 
14. Fi Finke, Andrea Chemie, Mathematik, IT, GL 
15. Fr Frank, Harald Chemie, Biologie, GL 
16. FrS Franke, Sabine (BFZ) Förderunterricht, Inklusion 
17. Groe Groenewald, Brigitte Kunst, IT 
18. Ha Hartmann, Andrea  Mathematik, Sport, GL 
19. Hm Hoffmann, Heiko Mathematik, IT, GL 
20. Ju Jungnick, Holger Arbeitslehre, Religion, Kunst, Musik, GL 
21. Ksw Kuswa, Antje Deutsch, GL 
22. Kun Kunzemann, Lisa (LiV) Arbeitslehre, Sport 
23. LöH Lötzer, Heidrun IT 
24. Lor Lorenz, Ulrike Deutsch, Englisch, Religion, GL 
25. Mü Münch, Helmut Deutsch, Sport, Religion, IT, GL 
26. Na Nagel, Heike Deutsch, Arbeitslehre, GL 
27. Or Oranien, Matthias Englisch, Deutsch, GL 
28. Pal Paltinat, Iris (BFZ) Systemische Beratung / Einzelfallberatung 
29. Pau Paul, Kathrin Deutsch, Sport, Religion, GL 
30. PaN Paul, Nadine (BFZ) Förderunterricht, Inklusion 
31. JS Schaefer, Jürgen Deutsch, Ethik, GL 
32. Shz Schindzielorz, Klaus-Peter  Mathematik, Englisch, Sport, Biologie, GL 
33. Sch Schmidt, Linda (LiV) Arbeitslehre, Biologie 
34. SRo Schmidt-Ropertz, Ulrike Englisch, Französisch 
35. Shr Schrems, Ulrike Mathematik, Physik 
36. Th Theis, Tanja Deutsch, Englisch, GL 
37. Va Dr. Vahl, Thorsten Deutsch, Sport 
38. Vog Vogler, Annabelle (LiV) Deutsch, Biologie 
39. VoK Vogt, Kathrin Sport, Schwimmen, Religion, Kunst, GL 
40. VoS Vogt, Stefan Sport, Biologie, Religion, GL 
41. Vl Volkemer, Sarah Deutsch, Religion 
42. Wa Wagner, Thomas Musik, Kunst 
43. Wet Wetzel, Heike (BFZ) Förderunterricht, Inklusion 

LiV  =  LehrerInnen im Vorbereitungsdienst 
BFZ  = Beratungs- und Förderzentrum 
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Klassenleitungen 
5a Berges 7 a Barck 9 a Theis 
5b Bönke 7 b Vogt, Kathrin 9 b Eggert 
5c Diederich 7 c Hartmann 9 c Oranien 
    9d Nagel 
      
6 a Becker, Michael 8 a Hoffmann 10 a Jungnick 
6 b Kuswa 8 b Frank 10 b Vogt, Stefan 
6 c Schindzielorz 8 c Lorenz 10 c Schaefer 
 

Schulkonferenz 
VORSITZENDER Helmut Münch 
Lehrer(innen) Sven Bönke, Thomas Brecht, Petra Diederich, Heike Nagel, 

Kathrin Vogt; Stellvertreter(innen): Nathalie Booth, 
Angela Döring-Hilberg, Holger Jungnick, Tanja Theis, 
Thomas Wagner 

Eltern Anke Blume, Anja Möller, Anja Gutbier 
Stellvertreter(innen): Martina Lanz, Antje Hohoff,  
Julia Müller 

Schüler(innen) Julia Michel, Lisa Holland-Moritz 
Stellvertreter(innen): Lea Schilling, Henning Brüne 

 
Personalrat 

VORSITZENDE Antje Kuswa 
Mitglieder Heike Nagel, Matthias Oranien 

 
Schülervertretung 

SCHULSPRECHER: Lars Engelhardt 
Vertreter(in): Lisa Holland-Moritz, Tom Schaumburg 
Verbindungslehrerin:  Tanja Theis 

 
Ferientermine für Hessen 

 OSTERN SOMMER HERBST WEIHNACHTEN 

2017 03.04. - 15.04. 03.07. - 11.08. 09.10. - 21.10. 25.12. - 13.01. 
2018 26.03. - 07.04. 25.06. - 03.08. 01.10. - 12.10. 24.12. - 11.01. 
2019 15.04. - 26-04. 01.07. - 09.08. 30.09. - 11.10. 23.12. - 10.01. 
2020 06.04. - 18.04. 06.07. - 14.08. 05.10. - 17.10. 21.12. - 09.01. 
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Schulelternbeirat 
 
 

Elternbeirätin Vorsitzende des Schulelternbeirats:  

Anke Blume Anke Blume, Bad Wildungen 
 

Vertreterin:   
Anja Möller, Anraff 

 
 
KL. KLASSENELTERNBEIRAT STELLVERTRETER 
5a Hohoff, Antje; Bad Wildungen Prokein, Andreas; Böhne 
5b Schulze, Jens; Hemfurth Franke, Sybille; Bad Wildungen 
5c Lang, Martina; Bergheim Ihlefeld, Frauke; Waldeck 
6a Bertram, Ina; Bad Wildungen Maiweg, Sabine; Bad Wildungen 
6b Viernau, Nicole; Züschen Relke, Thomas; Böhne 
6c Rieder, Daniela; Netze Germeroth, Jürgen; Netze 
7a Dinkler, Yvonne; Bad Wildungen  Mierke, Mathias; Edertal 
7b Wonneberger, Jessica; Gellershausen Münzberg, Bert; Giflitz 
7c Müller, Julia; Waldeck  Ihlefeld, Jürgen; Waldeck 
8a  Blume, Anke; Bad Wildungen Stiel, Ingo; Bad Wildungen 
8b Ellenberg, Anke; Wega Gericke, Sina; Kleinern 
8c Bender, Carmen; Giflitz Gutbier, Anja; Bringhausen 
9a Blume, Anke; Bad Wildungen Troschke, Jochen; Mehlen 
9b Bender, Carmen; Giflitz Berger, Anja; Reinhardshausen 
9c Möller, Anja; Anraff Meyer, Christoph; Edertal 
9d Bänfer, Silke; Hemfurth Kolbe, Runo; Bad Wildungen 
10a Kappe, Michelle; Netze Hecker, Ulrike; Freienhagen 
10b Schultze-Ueberhorst, Elmar; Buhlen Prior, Christiane; Affoldern 
10c Seifert, Joachim; Waldeck Süring, Merle; Mehlen 

 
 

Benachbarte Schulen 
Grundschule Edertal 0 56 23  48 98 
Mathias-Bauer-Schule 0 56 21  20 81 
GSG Bad Wildungen 0 56 21  24 32 
KHS Fritzlar 0 56 22  99 69 80 
Ense Schule Bad Wildungen 0 56 21  96 75 70  
Hans-Viessmann-Schule Bad Wildungen 0 56 21  26 39 
Berufliche Schulen Korbach mit Beruflichem Gymnasium 0 56 31  70 81 
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Rechte und Pflichten 
Das hessische Schulgesetz formuliert die Rechte und Pflichten der Schüler(innen) 
sowie der Eltern: 
Die Schüler(innen) haben Anspruch auf Unterricht nach Maßgabe der 
Stundentafeln im Rahmen der personellen, sächlichen und fachspezifischen 
Möglichkeiten der Schule... 
Die Schüler(innen) sind insbesondere verpflichtet, regelmäßig am Unterricht und 
den pflichtmäßigen Schulveranstaltungen teilzunehmen, die erforderlichen 
Arbeiten anzufertigen und die Hausaufgaben zu erledigen. Sie haben die 
Weisungen der Lehrkräfte zu befolgen, die dazu bestimmt sind, das Bildungs- und 
Erziehungsziel der Schule zu erreichen und die Ordnung in der Schule 
aufrechtzuerhalten. Bei minderjährigen Schüler(inne)n sind neben diesen auch die 
Eltern dafür verantwortlich... 
Die Gesamtschule Edertal formuliert ihre Ordnungsvereinbarungen in der 
Schulordnung: 

 
Die Schulordnung (Auszug)  

3. Verhalten in der Schule 

3.1 
Schülerinnen und Schüler dürfen sich während ihrer Unterrichtszeit, in den Pausen und auch 
während der Mittagspause nicht vom Schulgelände entfernen, da sie der Aufsichtspflicht 
unterliegen. Für Ausnahmefälle müssen die Eltern Einzelanträge stellen. 

3.2 

Die Klasse organisiert einen Ordnungsdienst, der die Tafel wischt und ggf. beim Hausmeister 
Schwamm und Kreide besorgt. Für Sauberkeit und Ordnung im Bereich des eigenen 
Sitzplatzes ist jede Schülerin und jeder Schüler selbst verantwortlich. Für den übrigen Raum 
ist der Ordnungsdienst zuständig. Nach der letzten Stunde wird der Raum sauber und 
ordentlich verlassen. 

3.3 
Der Müll ist entsprechend zu trennen und zu entsorgen. Alle Mitglieder der Schulgemeinde 
sollten darauf achten, Müll zu vermeiden und nicht verschwenderisch mit Lebensmitteln und 
anderen Rohstoffen umzugehen. 

3.4 
Um Unfälle zu vermeiden, ist das Werfen und Schießen mit harten Gegenständen verboten. 
Auch Schneebälle und Tennisbälle zählen dazu. 

3.5 Schäden und Unfälle sind sofort der Aufsicht führenden Person oder im Sekretariat zu melden. 

3.6 
Zur Vermeidung von Diebstählen sollten Schülerinnen und Schüler Geld und 
Wertgegenstände niemals unbeaufsichtigt lassen. 

3.7 
Mögliche Abweichungen vom Stundenplan sind stets vor und nach dem Unterricht sowie 
online dem Vertretungsplan zu entnehmen. 

3.8 Rauchen ist auf dem Schulgelände nicht erlaubt.   

3.9 
Das Befahren des Schulhofs mit jeglichen Fortbewegungsmitteln ist während der Schulzeit 
untersagt. 

3.10 Bei Regen- und Schneewetter ist das Betreten der Rasenflächen zu unterlassen. 

3.11 
Kopfbedeckungen jeglicher Art sind während der Unterrichtszeit abzunehmen, außer sie 
dienen religiösen Zwecken. 

4. Regelungen bei Verstößen gegen die Schulordnung 

 

Verstöße gegen die Schulordnung werden nach dem Grundsatz der Verhältnismäßigkeit mit 
geeigneten pädagogischen Maßnahmen oder Ordnungsmaßnahmen geahndet. Bei groben 
Verstößen (z. B. unerlaubtes Verlassen des Schulgeländes, Rauchen, Konsum von Alkohol 
und Drogen, Gewalt gegen Personen oder Sachen, Diebstahl und ähnlichen Vergehen) werden 
die Erziehungsberechtigten und ggf. die Polizei umgehend informiert.  
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Wichtige Regelungen 
Schriftliche Arbeiten 

Schriftliche Arbeiten sind Leistungsnachweise, die von sämtlichen Schüler(inne)n 
einer Lerngruppe während des Unterrichts und grundsätzlich unter Aufsicht 
angefertigt werden.  
Klassenarbeiten sowie Lernkontrollen werden durch Noten bewertet. In den 
Fächern, in denen Klassenarbeiten vorgesehen sind, machen die schriftlichen 
Arbeiten die Hälfte der Grundlagen der Leistungsbeurteilung aus. 
Die Kenntnisnahme der schriftlichen Leistungsnachweise ist durch die Unterschrift 
der Eltern zu bestätigen. 
Für die Zeugnisnote kommen die übrigen Leistungen hinzu, zu denen insbesondere 
auch die mündlichen Leistungen zählen.  
 

Klassenarbeiten 
werden in den Fächern Deutsch, Mathematik, Gesellschaftslehre und in den 
Fremdsprachen geschrieben. Die Termine der Klassenarbeiten sind rechtzeitig 
mindestens fünf Unterrichtstage vorher bekannt zu geben.  
 
Anzahl der Klassenarbeiten im Schuljahr 2017/2018: 

 
Im Fach Gesellschaftslehre kann eine Arbeit pro Halbjahr durch ein Referat o.Ä. 
ersetzt werden. Im Fach Englisch fällt pro Halbjahr zusätzlich  noch eine benotete 
Projektarbeit oder Präsentation an. 
 
Die nachträgliche Anfertigung von schriftlichen oder anderen Leistungs-
nachweisen, die die Schüler(innen) aus von ihr oder ihm nicht zu vertretenden 
Gründen versäumt hat, kann von den Lehrer(innen) verlangt werden, wenn 
andernfalls eine sachgerechte Leistungsbeurteilung nicht möglich ist. Beim 
Nachschreiben einer versäumten Klassenarbeit kann im Einzelfall auf die 
Ankündigungspflicht verzichtet werden. 

 
Lernkontrollen 

Von Lernkontrollen spricht man in den übrigen Fächern und Lernbereichen. 
Lernkontrollen dürfen nur bis zu zwei Wochen vor dem Termin der Zeugnis-
ausgabe geschrieben werden und machen etwa ein Drittel der Note aus.  
  

Fach/Jahrgang 5 6 7 8 9/10 

Deutsch 5 5 4 4 4 
Mathe 5 5 5 5 4 
Englisch 5 5 4 4 4 
Französisch --- --- 4 4  4  
Gesellschaftslehre 4 4 4 4 4 
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Hausaufgaben 
Schwerpunkt der Lehrarbeit liegt im Unterricht. Hausaufgaben sollen den 
Unterricht sinnvoll ergänzen. Ausnahmsweise können auch schriftliche 
Hausaufgabenüberprüfungen erfolgen, die nicht länger als 15 Minuten dauern 
dürfen. Für jede Jahrgangsstufe gibt es festgelegte Zeiten, über die die täglichen 
Hausaufgaben in allen Fächern zusammen nicht hinausgehen sollen. 
Jahrgänge 5 bis 8: bis zu 60 Minuten; Jahrgänge 9 und 10: bis zu 90 Minuten. 
Über die Ferien sollen keine Hausaufgaben aufgegeben werden. 
 

Beurlaubung vom Unterricht 
Aus besonderen Gründen können Schüler(innen) vom Unterricht beurlaubt werden. 
Die Beurlaubung muss von den Eltern oder von den volljährigen Schüler(innen) 
beantragt werden. Da es sich bei der Beurlaubung um eine Ausnahme von der 
Schulpflicht handelt, müssen die Anträge entsprechend begründet werden. Ob ein 
wichtiger Grund vorliegt, kann nur für den jeweiligen Einzelfall entschieden 
werden. Nicht anerkannt als besonderer Grund für eine Beurlaubung ist der 
Wunsch, außerhalb der Ferien die günstigeren Tarife der Urlaubsveranstalter 
nutzen zu können oder Verkehrsstaus zu entgehen. 
Bei einer Beurlaubung unmittelbar vor oder nach einem Ferienabschnitt 
entscheidet der Schulleiter, ob ein(e) Schüler(in) beurlaubt wird. Allerdings wird in 
diesen Fällen immer geprüft, ob die Planung einer Urlaubsreise außerhalb der 
Ferientermine einen wichtigen Grund darstellt, vom Unterricht beurlaubt zu 
werden. Entsprechende Anträge sind spätestens vier Wochen vor Beginn des 
jeweiligen Urlaubs (wenn er vor einem Ferienabschnitt liegt) bzw. des jeweiligen 
Ferienabschnitts (wenn der Urlaub nach diesem Ferienabschnitt liegt) beim 
Schulleiter schriftlich zu stellen und zu begründen. 
 

Entschuldigungen 
Entschuldigungen für krankheitsbedingtes Fehlen sind spätestens am dritten Tag 
schriftlich unter Angaben von Gründen bei(m) (der) Klassenlehrer(in) abzugeben. 
Bitte nicht im Sekretariat anrufen! Kann ein Kind nicht am Sportunterricht 
teilnehmen, ist eine schriftliche Entschuldigung unter Angabe von Gründen an die 
Sport-Lehrkraft zu richten. Das Kind muss trotzdem beim Unterricht anwesend 
sein. Auf Anforderung ist ein ärztliches Attest vorzulegen. 
 

Elterliche Mitbestimmung 
Ihr Recht auf die Wahl des Bildungsweges für Ihr Kind ist in unserer Schule durch 
Ihre Mitwirkung und Ihr Recht auf eine eingehende Beratung bei allen Ein- und 
Umstufungen in den Fächern mit äußeren Leistungsdifferenzierungen (Grund- und 
Erweiterungskurse) sichergestellt. Sie können daher gegebenenfalls der 
Entscheidung einer Lehrer(innen)konferenz widersprechen. Ihr Kind bleibt dann 
für eine weitere Beobachtungszeit von einem Schulhalbjahr in dem gewünschten 
Kurs. Erst nach dieser Zeit entscheidet die Konferenz endgültig. 



Gesamtschule Edertal   ---  Schuljahr 2017/2018 
 

 - 23 - 

Leitbild der Gesamtschule Edertal 
Die Gesamtschule Edertal versteht sich als wohnortnahes, umfassendes Schul-
angebot für Kinder und Jugendliche aller Begabungsrichtungen. Unser Ein-
zugsgebiet umfasst die Ortsteile der Gemeinde Edertal sowie die benachbarten 
Stadtteile Bad Wildungens (Einzugsbereich der Grundschule Edertal). 
Alle Mitglieder unserer Schulgemeinde geben sich das folgende Leitbild, durch das 
Selbstverständnis und Zielsetzung der Schule definiert werden. 
 
Ziele der Gesamtschule Edertal 
o Allgemeinbildung und soziale Kompetenz, Vermittlung von Kenntnissen, 

Fähigkeiten und Erfahrungen 
o Friedfertigkeit und Konfliktfähigkeit 
o Gelebte Solidarität und Toleranz 
o Aktives, offenes Schulleben 
o Verantwortungsbewusster Umgang mit der Umwelt 
 
Beiträge aller Mitglieder unserer Schulgemeinde 
Schüler(innen) 
 
o Gemeinschaftlich lernen 
o Rücksicht nehmen 
o Kritik ertragen 
o Wir-Gefühl stärken 
o Eigentum achten 
o Eigenverantwortlich handeln 
o Einsatzbereitschaft zeigen 
 

Kollegium 
 
o Bereitschaft zum Erziehen 
o Vermittlung von Wissen und Fähig-

keiten in offener Unterrichtsatmo-
sphäre 

o Erkennen und Fördern von Lern- 
und Entwicklungsprozessen 

o Herstellen von Bezügen zwischen 
den Fächern 

o Ständige Schullaufbahnberatung und 
Lenkung unter Berücksichtigung der 
individuellen Voraussetzungen 

o Aufgeschlossenheit unter Wahrung 
eigener Stärken 

o Kritikfähigkeit und Selbstreflexion 
o Konsensstreben und 

Dissensfähigkeit 
o Aktive Zusammenarbeit mit den 

Eltern und Beratung 
 

Elternschaft 
 
o Aktive Mitgestaltung des 

Schullebens 
o Zusammenarbeit mit Schülerschaft 

und Kollegium in gemeinsamer 
Verantwortung 

o Weitergabe ihrer Fähigkeiten, 
Kenntnisse und Erfahrungen 

o Pflege der schulischen Tradition 
Beschluss der Gesamtkonferenz vom Mai 2001 
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Informatives zur Gesamtschule Edertal: 
 

Schüler(innen)zahl:  ca. 450 Klassen:   19 Lehrkräfte:  43 
 
 
 
 

    
 
Schulleitung: Helmut Münch Schulleiter 
 Heiko Hoffmann Abwesenheitsvertreter 
Sekretariat Birgit Bauer Gudrun Brandenstein 
Hausmeister Karl-Heinz Dalwig Marion Dalwig 
Schulelternbeirat 1. Vors. Anke Blume 0 56 21  73 47 2 
Förderverein 1. Vors. Kurt Epting 0 56 23  49 39 
 2. Vors. Heidrun Lötzer 0 56 23  93 50 50 
 Geschäftsf. Ralf Schäfer 0 56 23  93 55 15 
Cafeteria Bettina Holland-Moritz 0 56 23  49 00 
Schulsportverein Jürgen Diederich 0 56 21  72 31 2 
Schulverbund Grundschule Edertal 0 56 23  48 98 
 Mathias-Bauer-Schule 0 56 21  20 81 
Schulpsych. Dienst Barbara Kliem 0 56 22  79 00 
Berufsberatung Ingo Wagner 0 56 31  95 72 55 
 

 
 
 
 
 

Gesamtschule Edertal 
Anraffer Straße 3 

34549 Edertal  
Tel.: 0 56 23  40 21  
Fax: 0 56 23  40 22 

E-Mail: poststelle@gs.edertal.schulverwaltung.hessen.de 
Internet: www.gesamtschule-edertal.de 


